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2. Kreisklasse Herren

TuS Erbstorf/TSV Adendorf (SG) III : Dahlenburger SK II 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

Haack fixiert zwei Punkte für den Dahlenburger SK II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des Dahlenburger SK II am
Freitagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (12:20 Sätze) in der 2. Kreisklasse Herren Partie gegen den TuS Erbstorf
/TSV Adendorf (SG) III gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Manfred Ott, der
in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Höft / Rothe
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Ott / Polt. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schatz / Haack wurden
Nebe / Dziewas unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach den ersten Spielen standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Kaum Chancen ließ dagegen Thomas Nebe beim 3:0 seinem Gegner Andreas Polt. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Manfred Ott wurden am Nachbartisch Jan Luca Höft unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Michael Haack zunächst nicht gut aus, so gewann Detlef Dziewas im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Passende spielerische Mittel hatte Wilfried Rothe letztlich an
der Hand, um Malte Schatz zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Erbstorf/TSV Adendorf (SG) III und des
Dahlenburger SK II. Thomas Nebe bekam seinen Gegner Manfred Ott dagegen beim klaren 8:11, 4:
11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Jan Luca Höft konnte im
Spiel gegen Andreas Polt indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Malte Schatz wurden Detlef Dziewas wiederum unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: TuS Erbstorf/TSV Adendorf (SG) III 4 Punkte, Dahlenburger SK II 5 Punkte. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wilfried Rothe, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Michael Haack verlor. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der Dahlenburger SK II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die
Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TuS Erbstorf/TSV Adendorf (SG) III nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den SV Barnstedt II am 23.02.2024 zu punkten. Die
Mannschaft des Dahlenburger SK II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TuS Neetze am 28.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS Erbstorf/TSV Adendorf (SG) III

Doppel: Höft / Rothe 0:1, Nebe / Dziewas 0:1 
Einzel: T. Nebe 1:1, J. Höft 1:1, D. Dziewas 1:1, W. Rothe 1:1 
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 Dahlenburger SK II
Doppel: Ott / Polt 1:0, Schatz / Haack 1:0 
Einzel: M. Ott 2:0, A. Polt 0:2, M. Schatz 1:1, M. Haack 1:1


